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Allen Grund stolz zu ein ba 
der Abfallwirtschafts\ t!r­
band (AWV) Deutschiands­

berg. Mii Hassan Sadighi und 
Erich rattes konnten zwei seiner 
Abfallberater bei der Preisverlei­
hung zum "Abfallberater des Jah­
res 2010" in Innsbruck Spitzen­
plätze b I gen . 

Vergeben wird die . er Preis von 
der "Altstoff Rec yclmg . ustria 
AG" (ARA) und dem Magazin 
"Umweltschutz". Prä11Jiert wer­
d n dabei Projekte. die bei der 
Bevölkerung einen verantwor­
tungsvolleren Umgang mit Rev· 
sourcen hervorrufen. In der Ka-

Preisreg in 
Innsb 
Erich Pr;rtt~ 
AWV-Ob 
Josef H 
Hassiln 
und ARA-Vor­
standWemer 
Knausz 

tallberater für MellfVlegbechcr-Projekt geehrt. 

te.orie "Erfolgsprojekte" lande­
ten Sadighi und Prattes vom 
A 1VV Deutschlandsberg mit ih­
rem Projekt "Start-Ziel-Sieg für 
en Mehrwegbecher" österreich­

weü auf em erst n Platz. 

Abfallvenneidung 
Das Siegerpr jekt beruht auf der 
Idee, beispielsweise bei Laufver­
anstaltungen statt Einwegbe­
chern aus Kunststoff auswasch­
bare Mehrwegbecher einzuset­
zen. Söwohi im Start- und Zielbe­
reich als auch entlang der Strecke 
werden Sammelbags aufgestellt, 
in die die Läufer ihre gebrauchten 
Mehrweg-Trinkbpcher inwerfen 
können. "Damh haben wir einen 

wesentlichen Beitrag zur Abfall­
vermeidung und Ressourcen­
sch nung geleistet", freuten ich 
die Ausgezeichneten. 

Einen weiteren Preis erhielt 
Erich Prattes in der Kategorie 
"Persönliches Langzeitengage­
ment", Seit 1990 ist Prattes im 
AWV Deutschland berg über­
durchschnittlich im Einsatz und 
prägt als obmann des Vereines 
der steirischen Abfall- und Um­
weItberater bis heute die the­
menspezifische Umweltarbeit in 
eier Steiermark. "Es ist eine abSl)­
lut v tdiente Auszeichnung fü r 
unsere beiden Abfallberater", 
gratulierte AVlV-Obmann los f 
Hegedüs seinen Mitarbeitern. 
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Ausze·chn n erhalte 

Abfallberater des Bezirkes 
Deutschlandsberg 
wurden ausgezeichnet. 

Vor kurzem fand in Inns­
b ruck die Preisverlei­
hung "Abfal lberateI des 

Jahres 2010" statt. Dieser Preis 
wird jedes Jahr von der "Altstoff 
Recycling Austria AG" lmd dem 
Magazin "Umwettsch tz" ver­
geben . Präm ert werden dabei 
Projekte, die bei der Bevölke­
rung ein en verantwortW1gsvol­
leren Umgang mit Ressourcen 
hervorrufen. 

In der Kategorie "ErfoJgspro­
jekte" belegten die beiden Ab­
fallberate.r Hassan Sadighi und 

. ttes vom AWV Deutsch­
lanmberg mit dem Projekt 
"Start-Ziel-Sieg für den Mehr­
wegbecher" österreichweit den 
ersten Platz. Das Siegerprojekt 
beruht auf der Idee, beispiels­
weise bei Laufveranstaltungen 
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Erich Prattes, Obm. Josef Hegedüs, Hassan Sadeghi (v.I.) mit den Veranstaltern. 

statt Einweg echer aus Kunst­
stoff auswaschbare Mehrwegbe­
cher einzu etzen . "Mit di sem 
Projekt haben wir einen we­
sentli hen Beitrag zur Abfan­
vermeidung und Ressourcen­
schonung geleistet" , freu ten 
sich die AusgezeIchneten. Ei­
nen weiteren Preis erhielt Erich 
Prattes in der Kategorie "Persön­
liches Lan gzeitengagement" . 
Seit 1990 ist Prattes im AWV 
Deutschlandsberg überdurch­
schnittlich im Einsatz und 

prägt als AbfaJlberater und Ob­
m ann des Vereines der steiri­
schen Abfall - und Um welt era­
ter bis heute d ie themenspezifi­
sehe Umweltarbeit in der SteIer­
mark. Als Obmann des AWV 
Dlbg. meinte Josef Hegedüs vol­
ler Stolz: "Es ist eine absolut 
verdiente Auszeichnung für un­
sere beiden Abfallberater./I Er­
hielt doch d r AWV Deutsch­
landsberg schon im vergange­
nen Jahr den "Goldenen Müll­
panther" des Landes. KK 

mailto:redaktion.sW@woche.at


.2. t 8. 


Auf dem Folo VOll links: Erich Praltes (Abjä/lberaler), Vize-Bgm. 
JoselHegediis (Obmolln des A WV Deutschlol1dsberg), Dr. Has.w/1 
Sarlighi (Ab/illIberaler) lI/1d ll/g. Wemer KI1011S Z (Vorslul/d der 
ARA-AG. 

In der Kategorie "Erfolgsprojekte" belegten Dr. Hassan Sadig­
hi (Projektleitung) und Erich Prattes vom A W Y Deutsehlands­
berg mit dem Projekt "Start-Ziel-Sieg für den Mehrwegbecher" 
den ersten Platz. Das Siegerprojekt basiert auf der Idee, bei Lauf­
veranstaltungen statt Einwegbecher aus Kunststoff, auswaschbare 
Mehrwegbecher einzusetzen. 

Eine Auszeichnung Ciir "Langjähriges Engagement" geht eben­
falls in den Bezirk Deutschlandsberg' In der Kategorie "Persönli­
ches Langzeitengagement" würdigte die Jury dieses Jahr Erich 
Prattes ~om A\\7 Deutschlandsberg für seinen überdurch­
schnittlichen Einsatz. Seit 1990 im A WY Deutschlandsberg tätig, 
prägt Cl' als Abfallberater im Bezirk Deutschlandsberg und als Ob­
mann des Vere ines eier Steirischen Abfall- une! UmweltberaterIn­
nen bis heute die thel1lenspezifische Umweltarbeit in der Steier­
mark. 

"E ine absolut verdiente Auszeichnung für unsere beiden Abfall­
berater", betont mit großem Stolz auch ller Obmann des Abfallwirt­
schaf'tsverbandes Deutschlandsberg, Yi7.ebürgerrneister Jose1' He­
gediis, der bei der Preis verleihung persönlich anwescnd war. "Man 
kann unseren beiden Abfallberatern einfach nur gratuli ren ,.. Hegc­
düs sieht aber auch die gute Zusammenarbeit mit den Gemeinden ~ 
über die Parte igrenzen hinweg ~ als wichtige Basis für die Erfolge 

Kürzlich fand in lnnsbruck die Preisvcrlcihung "Abfallbcraterln 
c!c<; ,Iahres 20 [0" ,tatt. In zwei von drei Kategorien kommen die 
Sieger aus dem Abfallwirbchaftsverband Deutschlandsberg' 

des A WV Deutschlandsberg und seiner Mitarbeiter ~ erhielt doch der 
A W Y Deutschlandsberg im Herbst des vergangenen Jahres schon 
den "Goldenen Müllpanther" des Landes Steiermark - und freut sich 
besonders, dass das besondere Engagement "seiner" beiden Abfall­
berater gleich in zwei Kategorien ausgezeichnet wurde, 

Auch seitens der Steiermärkischen Landesregierung wurde gra­
tuliert. So brachte Umweltlandesrat 10har1l1 Seitinger, in einem per­
sönlichen Schreiben an den Obmann des A WY Deutschlandsberg 
seine Freude darüber zum Ausdruck , dass das Projekt "Start-Zief:: 
Sieg für den Mehrwegbecher" - eingereicht von Dr~, Hassan Sadig­
hi - ausgezeichnet wurde und die "Verdienste des AWY Deutsch­
landsberg um die steirische Umwelt nun auch in dieser Form ge­
würdigt werden" und gratulierte auch Erich Prattes in einem per­
sönlichen Schreiben, worin er ihm seinen "großen Respekt und 
herz lichen Dank für den langjährigen Einsatz im Dienste einer 
nachhaltige n steirischen Abfallwirtschafl" aussprach. 
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